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algorithmischen Prozessen andererseits zentral 
ist. Eine Alternative zur Silicon-Valley-Ideologie, 
für die künstliche Intelligenz zum Religionsersatz 
zu werden droht.

Herausgeber: Julian Nida-Rümelin/Natha-
lie Weidenfeld. Digitaler Humanismus. 
Eine Ethik für das Zeitalter der Künstli-
chen Intelligenz. 224 Seiten, 16 Abbildun-
gen. Broschur, ISBN 978-3-492-31616-3, 
12 Euro. Piper Verlag GmbH, München.

Slow Medicine

Die Autorin erzählt ihre persönliche Reise zu einer 
neuen Medizin. Sie berichtet von unvergessli-

chen Erfahrungen mit Pa-
tienten, Ärzten und Kran-
kenpflegern, dank derer 
sie das Konzept der Slow 
Medicine entdeckte. Sie 
zeigt auf, dass die Medi-
zin Handwerk, Kunst und 
Wissenschaft in einem 
ist. Slow Medicine führt 
schnelle und langsame 
Medizin zu einem wahr-
haft effektiven, effizien-

ten, nachhaltigen und menschlichen Weg der 
Heilung zusammen.

Herausgeber: Victoria Sweet. Slow Medi-
cine – Medizin mit Seele, die verlorene 
Kunst des Heilens. 384 Seiten, gebun-
den mit Schutzumschlag, ISBN 978-3-
451-60059-3. 24 Euro. Verlag Herder 
GmbH, Freiburg.

Guten Abend, gute Nacht

Schlaf ist weit mehr als eine bloße Körperfunktion 
– wie Menschen schlafen, unterscheidet sich von 

Region zu Region. Wäh-
rend die Welt in so man-
chem Schöpfungsmythos 
aus den Körpern schlafen-
der Urwesen entsteht, ist 
in der Genesis ein dauer-
wacher Gott am Werk, den 
sich der Mensch zum Vor-
bild nehmen soll. Welche 
Vorstellungen wir mit dem 
Schlaf verbinden, hat sich 
im Lauf der Zeit verändert. 

So nächtigen wir heute allein in Doppelbetten, 
während man sich früher eine Schlafstätte mit 
Familienmitgliedern und sogar Nutztieren teilte. 
Früher hielten Menschen Mittagsschlaf oder Sies-
ta, während sie jetzt „Powernappen“. Doch allen 
Optimierungstendenzen zum Trotz preist man 
heute den Schlaf auch nur um seiner selbst willen 
– als Zustand absoluten und puren Vergnügens.

Herausgeber: Karoline Walter. Guten 
Abend, gute Nacht. Eine kleine Kul-
turgeschichte des Schlafs. 216 Seiten, 
21 Abbildungen, gebunden, ISBN 978-3-
7776-2522-5. 22,90 Euro. S. Hirzel Verlag 
GmbH, Stuttgart.

Himmelsleiter in den Tod

Das Buch führt den Leser durch ein Spannungsfeld 
tragischer menschlicher Schicksale. Wie ein roter 
Faden zieht sich die Medizin durch das kriminelle 
Geschehen. Ein dramatischer Vorfall verbindet den 
Chefarzt der Gynäkologie eines Münchner Kran-
kenhauses und seinen Stellvertreter mit einem Psy-
chopathen. Der Sensenmann hat bereits Stellung 
bezogen und rangelt erbarmungslos um die Sou-
veränität, aber noch ist nichts entschieden. Wer ist 
Gewinner oder Verlierer in diesem immerwährenden 
Konflikt des Spiels um Leben und Tod? Die Himmels-
leiter führt die handelnden Personen nicht nur auf 

eine Ebene der Glückselig-
keit, sie ist gleichermaßen 
der Angelpunkt eines heim-
tückischen Verbrechens in 
der imposanten Schweizer 
Gletscherwelt. Unverhofft 
fällt ein schwarzer Kater in 
Transsylvanien vom Him-
mel, der Zirkushund Giorgio 
mit Hang zum Entertain-
ment geht in Ruhestand, 

der zweibeinige Paradehengst Siggi, genannt die 
Zunge, aus dem Swingerclub entpuppt sich als 
Zehenfetischist und emsige Putzerfische namens 
Garra Rufa laden zum intimen Vorspiel ein.

Herausgeber: Hansjörgen Kirbach. Him-
melsleiter in den Tod. Der Ärzte-Krimi. 
360 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-00-
052393-9. 19,90 Euro. RüKra-Verlag, Mit-
tenwald.
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